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3.2 HAUSHALTS- UND 

KASSENWESEN 
 

     

 Fachrichtungen  
Arbeits- und Sozialgerichts-
barkeit  
Staatliche Sozialverwaltung 
 

  30 14 16 

3.2.1 Die Grundzüge der Fi-
nanzverfassung der Bun-
desrepublik Deutschland 
wiedergeben können 
 

1 Vorgaben des Grundgesetzes; 
Aufgaben- und Lastenverteilung; 
Steuerverteilung; Finanzaus-
gleich 

1 1  

3.2.2 Die Grundlagen und die 
Bedeutung des Staats-
haushalts erläutern kön-
nen 
 

2 Rechtsgrundlagen; Aufbau der 
BayHO; Bedeutung und Wirkung 
des Haushaltsplans 

1 1  

3.2.3 Die Phasen des Haus-
haltskreislaufs wiederge-
ben können 
 

1 Vorbereitung; Vollzug; Abrech-
nung; Entlastung 

1 1  

3.2.4 Aufbau und Gliederung 
des Staatshaushalts wie-
dergeben können 
 

2 Haushaltsmittel; Haushaltsplan 
(Zweckbestimmungs- und Erläu-
terungsseite); Gesamtplan; Ein-
zelplan (Ressortprinzip); Kapitel; 
Titel; Funktionenplan 
 

2 2  

3.2.5 Den Gruppierungsplan 
anwenden können 
 

3 VV-BayHS; Zuordnungshin-
weise, Wertgrenzen 

2 2  

3.2.6 Das Verfahren zur Auf-
stellung und Feststellung 
des Haushaltsplans be-
schreiben können 
 

2 Haushaltsaufstellungsschreiben; 
Haushaltsvoranschläge 

1 1  

3.2.7 Die Veranschlagungs-
grundsätze und ihre Aus-
nahmen anwenden kön-
nen 
 

3 Vorgaben der Bayerischen Ver-
fassung (Budgetrecht, Vorherig-
keit, Jährigkeit, Haushaltsaus-
gleich); Fälligkeitsprinzip; Klar-
heit und Wahrheit; Notwendig-
keit, Wirtschaftlichkeit, Sparsam-
keit; Einzelveranschlagung; Brut-
toveranschlagung; Gesamtde-
ckung; Vermerke (übertragbar, 
deckungsfähig, Absetzungsver-
merk, Koppelungsvermerk) 
 

5 5  

3.2.8 Überjährige Geschäfte 
veranschlagen durchfüh-
ren können 
 

3 Überjähriges Geschäft; laufen-
des Geschäft; Verpflichtungs-er-
mächtigung 

1 1  
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3.2.9 Die Verteilung der Haus-

haltsmittel darstellen und 
die haushaltsrechtlichen 
Befugnisse erläutern kön-
nen 
 

2 Verteilung der Haushaltsmittel; 
Bewirtschaftungsmaßnahme, 
Übertragung der Bewirtschaf-
tungs- und Anordnungsbefug-
nisse (sachlich und persönlich); 
Feststellungsbefugnisse; Beauf-
tragter für den Haushalt; Titelver-
walter 
 

3  3 

3.2.10 Die Bewirtschaftung von 
Haushaltsmitteln durch-
führen können 
 

3 Grundsatz der sachlichen und 
zeitlichen Bindung und deren 
Ausnahmen (Deckungsfähig-
keit/Budget; Übertragbarkeit/Aus-
gaberest); Bruttonach-weis; 
überjähriges Geschäft, laufendes 
Geschäft; Nachforderung; über- 
und außerplanmäßige Ausgaben 
 

12  12 

3.2.11 Das Erstellen von Kas-
senanweisungen und die 
Haushaltsüberwachung 
beschreiben können 
 

2 Trennung von Verwaltungs- und 
Kassengeschäften; Führen von 
Haushaltsüberwachungslisten 

1  1 

 


